
Indonesien/Taiwan – Migrant*innen werden in Taiwan als sogenannte ‚Nutzmenschen’
ausgebeutet. Arbeiter*innenorganisationen konnten aber trotzdem einige Erfolge bei der
Durchsetzung ihrer Rechte erzielen.

Philippinen: Die Beschäftigungslage von rund 45 Millionen Erwerbstätigen ist geprägt von
Arbeitslosigkeit, Unterbeschäftigung, Heimarbeit und Tätigkeiten im so genannten informellen
Sektor. Diese Rahmenbedingungen des Arbeitsmarktes schlagen auch auf die in regulären
Beschäftigungsverhältnissen oder in Kontrakt-Arbeitsverhältnissen Tätigen durch und wirken sich
auf ihre Löhne und Arbeitsbedingungen sowie die Lebensbedingungen ihrer Angehörigen aus.
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Philippinen – Kontraktarbeit in Form von dreiseitigen Beschäftigungsverhältnissen zwischen einem
Unternehmen (als „Haupt-Arbeitgeber“ bezeichnet), einem Beschäftigungsvermittler (gewöhnlich als
„Agentur“ bezeichnet) und der einzelnen Arbeitskraft ist in den Philippinen seit Beginn der
neoliberalen Globalisierung zum allgemeinen Muster von Beschäftigung geworden.
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Indonesien – Viele Arbeiter*innen in der Elektronikindustrie klagen über Gesundheitsprobleme. Vor
allem Frauen sind den Risiken der giftigen Chemikalien ausgesetzt. Sind wirtschaftliche Interessen
der indonesischen Regierung wichtiger als das Wohl der Beschäftigten?

Thailand – Nach dem Gesetz haben Arbeitsmigrant*innen seit 1998 die gleichen Rechte wie
thailändische Arbeiter*innen. Die Realität sieht anders aus. Gerade Haushaltsangestellte( แม​บา​น)
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werden bei Löhnen, sozialer Absicherung, Urlaub, Arbeits- und Freizeit benachteiligt und auch
anders diskriminiert. Die transnationale Organisierung von Haushaltsangestellten trägt aber erste
Früchte.

In Vietnam wird wahrscheinlich bald ein Arbeitsgesetz verabschiedet, das die Gründung neuer,
parteiunabhängiger Gewerkschaften zulassen würde. Dies würde eine revolutionäre Veränderung
der Gewerkschaftsstrukturen Vietnams bedeuten.

Kambodscha – Die weltweite Rezession führt zu einer geringeren Nachfrage im Textilsektor.
Arbeiter*innen in Textilfabriken verschulden sich, um die Kosten für Wohnraum, Essen und
Gesundheit zu decken.
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